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1.1. Summe
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Mithilfe der Formel für die geometrische Reihe bekommt man
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Wir schliessen
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1.2. Spielkarten

Wenn wir die Implikation

„Karte hat schraffierte Rückseite ⇒ Karte ist ein Ass“ (1)

überprüfern wollen, müssen wir zunächst alle Karten mit schraffierter Rückseite
überprüfen. Also müssen wir sicher die zweite Karte von links umdrehen. Nun müssen
wir natürlich noch prüfen, ob keine andere Karte auch eine schraffierte Rückseite hat.
Denn die äquivalente Aussage von (1) ist

„Karte ist kein Ass ⇒ Karte hat nicht schraffierte Rückseite“. (2)
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Da es keine Rolle spielt, welche Rückseiten die Karten Eins und Drei haben, müssen
wir diese nicht umdrehen. Jedoch müssen wir verifizieren, dass die letzte Karte, welche
kein Ass ist, nicht eine schraffierte Rückseite hat. Also drehen wir sie um. Da es für
unsere Aussage keine Rolle spielt, welche Vorderseite die Karte mit der gepunkteten
Rückseite hat, müssen wir sie nicht umdrehen. Also haben wir zwei der Karten
umgedreht.

1.3. Mengen

Um die Gleichheit(
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zu beweisen, zeigen wir die Äquivalenz
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was zu beweisen war.

1.4. Binomischer Lehrsatz

(siehe nächste zwei Seiten.)
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1.5. Induktionsbeweis

Der Schritt von k = 1 zu k + 1 = 2 ist falsch!
Wenn man je 1 Pferd wegnimmt, ist das übriggebliebene Pferd zwar einfarbig, aber
entgegen der Behauptung müssen die Farben nicht gleich sein.
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